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Sprockhövel, 19.01.2020 
 
 
Antrag der SPD-Fraktion zur Einberufung einer Dringlichkeitssitzung des 
Rechnungsprüfungsausschuss 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Winkelmann, sehr geehrte Herr Dr. Waschke, 
 
die SPD-Fraktion stellt einen Antrag auf die Einberufung einer öffentlichen Dringlichkeitssitzung des 
Rechnungsprüfungsausschusses zu dem in der WAZ vom 16. Januar 2020 erschienen Artikel 
„Feuerwehr-Neubau: Hat die Stadt geklüngelt?“ und den dargestellten Spekulationen zu 
Unregelmäßigkeiten im Vergabeverfahren der Einzel - Gewerke im Zusammenhang der 
Neubaumaßnahme des Feuerwehr - Gerätehauses in Niedersprockhövel.  
Damit eine umfassende Erörterung und Aufklärung zu den in Rede stehenden Sachverhalten 
öffentlich erfolgen kann, sollen folgende Aspekte von Seiten der Stadtverwaltung aufbereitet 
werden: 
 

1. Unterrichtung des Ausschusses und der Öffentlichkeit über die Vergabeordnung der Stadt 
Sprockhövel 

2. Unterrichtung des Ausschusses und der Öffentlichkeit über die Zuständigkeitsordnung der 
Stadt Sprockhövel im Zusammenhang von Vergabeverfahren 

3. Bericht und Bewertung des Vergabeverfahrens der Neubaumaßnahme 
„Feuerwehrgerätehaus Niedersprockhövel“ durch das Rechnungsprüfungsamt. 

4. Stellungnahme des Bürgermeisters zu den o. g. Artikel in der WAZ 
 

Zur Sicherstellung einer sachgerechten Aufklärung des Sachverhaltes und zur Schaffung von 
entsprechender Transparenz für die Bürgerschaft sollen der Leiter der ZGS, Ralph Holze und der 
Leiter der Freiwilligen Feuerwehr Sprockhövel, C. Zittlau, im Ausschuss Gelegenheit erhalten 
Stellungnahmen abzugeben, sofern sie davon Gebrauch machen möchten. 
 
Begründung 
 
Die im Artikel der WAZ vom 16. Januar 2020 vorgetragenen Argumente, Anschuldigungen und 
Spekulationen im Zusammenhang mit dem Vergabeverfahren zum Neubau des 
Feuerwehrgerätehauses sind schwerwiegend und gehören rückhaltlos aufgeklärt. 
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Insbesondere bleibt festzustellen, dass der Stadtverwaltung, der ZGS, namentlich genannten 
Personen, Firmen und Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr Sprockhövel im Artikel unredliches 
Verhalten im Vergabeverfahren unterstellt wird. Allerdings bleibt der Artikel jeden hinreichenden 
Beweis der getätigten Aussagen schuldig. Die Öffentlichkeit muss angesichts der schwerwiegenden 
Vorwürfe umfassend und vollständig informiert werden. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 

gez. Wolfram Junge     
Fraktionsvorsitzender     
 


